
Sorge ,sorgeabernichtzuviel ,
dennes kommtja doch ,wieGotteswill .

VonunermeßlichemSchmerzegebeugt ,gebenwirNachrichtvondemAblebenunseres
vielgeliebten ,unvergeßlichen Vaters ,Schwiegervaters ,Großvaters ,Schwagers und Onkels ,desHerrn

Franz Glawatsch ,
Schauspieler ,

welcher Donnerstag den 21 .Juni 1928 um½10 Uhr abends nach langem ,schweren ,mitGeduld
ertragenen Leiden und Empfang der heiligen Sterbesakramente im 57 .Lebensjahre selig in dem
Herrnentschlafenist .

Die entseelte Hülle des teuren Verblichenenwird in der AufbahrungshalledesHietzinger
Friedhofes aufgebahrt ,dortselbst amMontagden 25 .Juni 1928 am½ 4 Uhr nachmittagsfeierlichst
eingesegnet und sodannauf demselbenFriedhofe nach nochmaligerEinsegnungin derFamiliengruft
zur ewigen Ruhebeigesetzt .

Dieheilige SeelenmessewirdDienstagden26 .Juni 1928um8 Uhrfrüh in derPfarr¬
kirchezu St .Jakobin Penzinggelesenwerden.

Wien ,den 22 .Juni1928
XIII .Penzingerstrasse89 .

FRANZGLAWATSCH HANSBANTLEON
als Sohn ALOIS RAMHARTERHERMINEBANTLEONgeb .GLAWATSCH als Schwiegersöhne

ANNA RAMHARTER geb .GLAWATSCH OLGAGLAWATSCHgeb .FROLDA
als Töchter alsSchwiegertochterFRANZERLundFRANZI

als Enkelkinder
UNDSAMTLICHEUBRIGENVERWANDTEN.

GemeindeWien,städt .Leichenbestattung ,HietzingAmPlatzNr .2 .—Telefon84. 4. 70.
Druck:JohannZellmayer ' sSöhne,WienXIII.
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